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Gott trägt uns über Hindernisse hinweg

Versöhnungsgottesdienst mit Erstkommunionkindern

Gott trägt uns über Hindernisse hinweg...

Fest der VERSÖHNUNG der Erstkommunionkinder

am 3. Fastensonntag,_A, 27.3.2011

Einzug   Wir feiern heut ein Fest …


EKO-Kinder stehen vor dem Altar - anschließend gehen sie in die vorderen 
Bankreihen.

Begrüßung

Einstieg – Besinnung

 „Zit für’s Bänkle“... Zeit für uns.. für Gott.....

Liedruf: 

HALT! STOPP!  „Halt amol“!

Lass dir Zeit bleib stehen!

HALT! STOPP!  „Halt amol“!

Jesus will zu dir

Halt – Stopp... auf eurem Weg...

Jesus lädt uns ein, umzukehren...die Richtung zu ändern

Halt zu machen ..alle Last, „den Müll“ ... zu ihm bringen.... 

sich von ihm tragen zu lassen...

Drei Kinder helfen uns, darüber nachzudenken, was uns hindert, Halt zu machen...

Manchmal sind wir einfach „besetzt“, zugeschaufelt von den tausend Angeboten dieser Welt.

Herr, erbarme dich

Manchmal sind wir einfach zu bequem. Wir bemühen uns nicht. Wir hören nicht auf deine Worte.

Christus, erbarme dich

Manchmal ist einfach die Luft raus. Wir halten nicht an, sehen nichts von deiner schönen Welt. Wir übersehen dich und drehen dir den Rücken zu.

Herr, erbarme dich

Priester: Jesus, du siehst unseren guten Willen. Erbarme dich unser, und lass uns immer wieder einen neuen Start versuchen.

Tagesgebet

Herr, unser Gott. Wie leicht hätten wir es, wenn wir dir wirklich vertrauen könnten und richtig HALT machen um in deinen „Korb des Glaubens“ einzusteigen.

Die Hindernisse des Lebens wären viel leichter zu überwinden.

So komm uns zu Hilfe – durch Christus, unsern Herrn. Amen

Lesung nach Psalm 91: „Sie werden dich auf Händen tragen....“

Antwortgesang: „Du und ich ...ja, wir wollen Freunde sein“

Evangelium: Joh 4,1-26  Jakobsbrunnen (aus der Kinderbibel)

Predigtteil: Versöhnung - Wir bringen alles, was „in den Müll“ soll

Vergleich mit unserem Leben...Last – frei werden – 

„Gott sieht bis auf den Grund......Quelle.......vgl. Ev.

Gott lädt ein, „zu ihm „of’s Bänkle“ zu sitzen......

Neben dem Bank steht der Abfalleimer.....

Kinder bringen ihren „Abfall“ (beschriebenes Blatt Papier)

Alle einladen, ihre Bitten(Fürbitten), alles Dunkle, alles Schwere .......Gott zu bringen... Osternacht -verbrennen... 

Rauch - Gebet, das zu Gott steigt ...

Kinder gehen einen Versöhnungsweg um den Altar, bleiben beim Bänkle stehen, „alles Schwere, Steinige, Dunkle  ...in den Müll...“

Er berührt uns mit seiner Liebe, lässt uns nicht allein und begleitet uns, wenn wir neu anfangen... 

Bsp. Barmherziger Vater, Zachäus, Gute Hirte........

Ihr „Weg“ war hart, steinig, uneben, Haltestellen übersehen, falsche Fluglinie....

Gott hat ein liebendes Herz, hat vergeben.. neu anfangen.. 

..geht den Weg mit dir und lädt dich immer wieder ein, 

HALT zu machen.. auf dein Herz zu hören...!

Gebet: „Ich kann neu anfangen“


Alle Antworten: „Jesus, ich danke dir“

K1: Jesus,

du vergibst mir immer wieder

und ich kann neu anfangen.

A: Jesus, ich danke dir.

K2: Du machst mein Herz wieder hell

und ich kann mich freuen.

A: Jesus, ich danke dir.

K3: Jesus, du bist mein Freund.

Du machst mich froh und lässt mich Gutes tun.

A: Jesus, ich danke dir.

K4: Jesus, du berührst mich mit deiner Botschaft der Liebe!

Du bist immer für mich da !

A: Jesus, ich danke dir.

Lied: Was für ein schöner Tag

Glaubensbekenntnis:

...glaube an Gott, der mich neu anfangen lässt....

Gabenbereitung: Orgelspiel

Sanctus: GL 434

Vaterunser

Agnus Dei: GL 435

Kommunion: Orgel 

Schlussgebet

Gott, ich freue mich und bin froh: 

Wenn wir gestritten haben und wir uns wieder vertragen.

Wenn ich etwas verloren habe und es wiederfinde.

Wenn ich allein bin und jemand kommt zu mir.

Wenn ich mit dir „über Stock und Stein fliege“

Das ist einfach himmlisch. 

Danke, lieber Gott.

Bleib  in unserer Familie, dass wir immer wieder 

Versöhnung feiern können. Amen

Verlautbarungen und Dank

Bänkle  - Gedanken zum mitnehmen - für die Kinder ein Anmalbild

Dank allen, die diesen Sonntag in irgendeiner Weise mitgetragen haben.

Freude auf das kl. „Festmahl“ und die Vorfreude auf das Mahl mit Jesus, der mit jedem Mahl halten will.. Gast sein will.. in unseren Herzen!

Einladung an alle ins KUM, wo die „Festtafel“ bereitet ist!

Kinder kommen zum Altar und bekommen eine Rose mit einem Herz als Zeichen der Liebe und Barm-HERZ-igkeit Gottes!

Schlusslied: Wir sind alle Gotteskinder

Segen:

Der Herr, der JA zu dir sagt, segne dich.

Er sei dir gnädig, vergebe dir deine Schuld und mache dich frei

Er schaut voll Liebe auf dich.

Er gebe dir Frieden und Heil.

So gilt es in Zeit und Ewigkeit.

Amen

Auszug: Kinder singen nochmals den Refrain, danach Orgelspiel

Vorbereitungen

Text für die Erw. Malbild für Kinder, Psalm 91, Liedtexte, Gitarre, Tücher, Steckschwamm

für die Rosen, Bild v.Jakobsbrunnen,

Diese Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarre Koblach, Carmen Nachbaur
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